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18 Eschbacher Kondolenzkarten

¡ 24,– 

statt ¡ 32,20

Nr. 8659

Das Paket enthält alle 18 Karten auf dieser Doppelseite 
(ohne Kuverts) je einmal und wird in dieser Zusammensetzung 

geliefert, solange der Vorrat reicht. Wir behalten uns vor, 
die Zusammenstellung zu ändern.

Dieses Angebot gilt nur bei Direktbestellung über den Verlag 
bis zum 30.9.2020

Sonderpreis Best.-Nr. 6366    Helles Licht

Wir treten aus dem Dunkel
Wir treten aus dem Schatten bald in ein helles Licht.
Wir treten durch den Vorhang vor Gottes Angesicht.
Wir legen ab die Bürde, das müde Erdenkleid,
sind fertig mit den Sorgen und mit dem letzten Leid.
Wir treten aus dem Dunkeln nun in ein helles Licht.
Warum wir’s sterben nennen?
Ich weiß es nicht.

Dietrich Bonhoeffer

Neu

In seinen Händen
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.
Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen 
unendlich sanft
in seinen Händen hält.

Rainer Maria Rilke

Best.-Nr. 6367   Rosenblätter

Neu

Best.-Nr. 6368   Unwandelbar

Bleib bei mir, Herr!
Bleib bei mir, Herr! Der Abend bricht herein. 
Es kommt die Nacht, die Finsternis fällt ein. 
Wo fänd ich Trost, wärst du mein Gott nicht hier?
Hilf dem, der hilfl os ist: Herr, bleib bei mir!
Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht, die Lust 
verglimmt, der Erdenruhm verbleicht; umringt von Fall 
und Wandel leben wir. Unwandelbar bist du: Herr, 
bleib bei mir!
Von deiner Hand geführt, fürcht ich kein Leid, kein 
Unglück, keiner Trübsal Bitterkeit. Was ist der Tod, 
bist du mir Schild und Zier? Den Stachel nimmst du 
ihm: Herr, bleib bei mir!

Henry Francis Lyte

Neu

Best.-Nr. 6369   Ausatmen

Aufhebung
Sein Unglück ausatmen können
tief ausatmen / so daß man wieder einatmen kann
Und vielleicht auch sein Unglück sagen können
in Worten / in wirklichen Worten
die zusammenhängen / und Sinn haben
und die man selbst noch / verstehen kann
und die vielleicht sogar / irgendwer sonst versteht
oder verstehen könnte
Und weinen können
Das wäre schon /fast wieder
Glück

Erich Fried

Neu

Best.-Nr. 6356    Tränendes Herz

Wiederfi nden
Wenn etwas uns fortgenommen wird,
womit wir tief
und wunderbar zusammenhängen,
so ist viel von uns selber 
mit fortgenommen.
Gott aber will, 
dass wir uns wiederfi nden
reicher um alles Verlorene
und vermehrt um jenen unendlichen Schmerz.

Rainer Maria Rilke 

Best.-Nr. 6345   Vollendung

Vollendung
Unsere Verstorbenen
sind nicht die Vergangenen,
sondern die Vorausgegangenen.

Karl Rahner

Best.-Nr. 6243    Friedlich

Bei dir ist Frieden
Gott, in mir ist es fi nster,
aber bei dir ist das Licht,
ich bin einsam, aber du verlässt mich nicht,
ich bin kleinmütig,
aber bei dir ist die Hilfe,
ich bin unruhig,
aber bei dir ist der Friede,
in mir ist Bitterkeit,
aber bei dir ist die Geduld,
ich verstehe deine Wege nicht,
aber du weißt den Weg für mich.

Dietrich Bonhoeffer

Zuversicht
Ich wünsche dir, 
dass du beweinen kannst, 
was du entbehrt 
und verloren hast,
ohne in der Trauer Wurzeln zu schlagen.
Ich wünsche dir,                   
dass Zuversicht einziehe,
wo Angst und Ohnmacht hausen,
dass du aufstehst,
dein Leben zu wagen.

Antje Sabine Naegeli

Best.-Nr. 6293   Zuversicht



� Trauer/Trost� Trauer/Trost

Kondolenzkarten mit rückseitigem Texteindruck, 
Format 15,4 x 11 cm (C6) –  ¡ 2,–

Sie können die Karten auf dieser Doppelseite auch einzeln bestellen. Attraktive Staffelpreise siehe Seite 24.

mit 4 Neuerscheinungen

23

Longseller

Neu

Neu

Neu

Neu

In den Herzen
Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner 
Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Best.-Nr. 4487  Abschied

Longseller

Auferstehung
Der Tod ist die uns zugewandte Seite
jenes Ganzen,
dessen andere Seite Auferstehung heißt.

Romano Guardini

Best.-Nr. 4719 Auferstehung

Ein Wort weiter
Halte nicht ein bei der Schmerzgrenze
Halte nicht ein
Geh ein Wort weiter
Einen Atemzug
Noch über dich hinaus
Greif dir im Leeren
Die Osterblume

Marie Luise Kaschnitz

Best.-Nr. 4720 Sumpfdotterblume

In unseren Herzen
Das kostbarste Vermächtnis 
eines Menschen
ist die Spur, die seine Liebe
in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Nach Albert Schweitzer

Best.-Nr. 4723 Vermächtnis

Nicht vorüber
Was vorüber ist 
Ist nicht vorüber
Es wächst weiter
In deinen Zellen
Ein Baum aus Tränen
Oder vergangenem Glück

Rose Ausländer

Best.-Nr. 4724 Nicht vorüber

Ich steh vor dir mit leeren Händen
Sprich du das Wort, 
das tröstet und befreit
Und das mich führt in deinen großen 
Frieden. Schließ auf das Land, 
das keine Grenzen kennt,
und lass mich unter deinen Kindern 
leben. Sei du mein täglich Brot, so wahr 
du lebst.
Du bist mein Atem, wenn ich zu dir 
bete.

Huub OosterhuisBest.-Nr. 4658 Abendstimmung

Erinnerungen
Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer 
Trauer leuchten.

Irmgard Erath

Best.-Nr. 4704 Erinnerungen

Abschiednehmen
Das Abschiednehmen
gehört zum Glück 
des Zusammengewesenseins.

Rainer Maria Rilke

Best.-Nr. 4635 Steinherz

Keiner wird gefragt
Keiner wird gefragt, wann es ihm recht 
ist, Abschied zu nehmen
von Menschen, Gewohnheiten
sich selbst
irgendwann plötzlich heißt es
damit umgehen 
ihn aushalten
annehmen
diesen Abschied
diesen Schmerz des Lebens
dieses Zusammenbrechen
um neu 
aufzubrechen

Margot Bickel

Best.-Nr. 4615 Löwenzahn

 Von guten Mächten
Von guten Mächten treu und still umgeben/ 
behütet und getröstet wunderbar, –
so will ich diese Tage mit euch leben
und mit euch gehen in ein neues Jahr
(…)
Von guten Mächten wunderbar geborgen/ 
erwarten wir getrost, was kommen mag / 
Gott ist bei uns am Abend 
und am  Morgen,
und ganz gewiß an jedem neuen Tag.

 Dietrich BonhoefferBest.-Nr. 4320   Regenbogen

Longseller


